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Morgen Ausgabe

dreiundfünfzigſter Jahrgang

ur 33 Halle Dienstag den 21 Januar

Saale Jeitung

Die neue Verfaſſung des Reichs
die vorausſichtliche Zujammenjetzung des neurn Parlaments Grunölegende Beſtimmungen aus der Reichsverfaſſung

Weimar als Sitz der Nationalverſammlung
Berlin 20 Jan Eigene Drahtnachricht Die Be

zatungen der Reichsregierung mit dem preußiſchen Miniſte
rium die wie berichtet wird der Wahl des Ortes der Na
tionalverſommlung gelten haben um 1 Uhr nachmittags be
gonnen und ſind bis jetzt noch nicht beendet Wie wir aus
zuverläſſiger Quelle erfahren gewinnt die Abſicht die Na
tionalverſammlung nicht in Berlin ſondern in einer anderen
Stadt abzuhalten unter den Veratenden immer mehr an
Boden wenn ſich auch der größte Teil der Miniſter des preu
ßiſchen Miniſteriums dagegen ſträubt Es iſt alſo ziemlich
ſicher anzunehmen daß der Beſchluß die Nationalverſamm
lung in Weimar ahzuhalten gefaßt werden wird

Entſcheidung über den Sitz der Nationalverſammlung

Berlin 20 Jan Die Deutſche Allgemeine Zeitung
meldet Heute mittag 1 Uhr trat die Reichsregierung ge
meinſam mit der preußiſchen Regierung in Beratungen ein
in denen in erſter Linie über den Sitz der Nationalverſamm
lung verhandelt werden will

Die Stärke der Parteien
Hie Deutſche demokratiſche Partes als wette

ſtärkſte Partei
Berlin 20 Jan Eigene Drahtnachricht Der all

gemeinen Annahme entſprechend wird ſoweit wenigſtens
die hier bis zur Stunde vorliegenden Ziffern der Ergevniſſe
des Wahltages erkennen laſſen die Partei der Mehrheits
ſozialiſten als weitaus ſtärkſte Partei in der Nätionalver
ſammlung erſcheinen Den Mehrheitsſozialiſten an Man
datsziffern am nächſten ſtehend dürfte die Deutſch demo
kratiſche Partei ſein Auch ihr iſt es gelungen die bekannten

hingegen die
Deutſche Volkspartei und die v r Volkspartei
abgeſchnitten haben läßt ſich zur Stunde noch nicht über
ehen da gerade aus den Bezirken in denen die Bewerber
ieſer beiden Parteien die ſtärkſten Ausſichten haben die

Reſultate noch ausſtehen Das Zentrum hat eine
Reihe von Sitzen verloren Seine Führer Erz
berger und Gröber ſind wiedergewählt Die unabhängigen
Sozialdemokraten haben in ihren Hauptzentren eine an
ſehnliche Stimmenzahl für ſich zu vereinigen gewußt Sie
werden aber nur mit wenigen Sitzen in der Nationalver
ſammlung vorlieb nehmen müſſen

Jn dem Wahlbureau des Berliner Magiſtrats muß heute
noch den ganzen Tag über angeſtrengt zur Feſtſtellung des
Endreſultates gearbeitet werden Von den etwa 800 Stimm
bezirken waren bis in die Nachmittagsſtunden erſt von un
gefähr 500 die Wahlakten eingegangen Der Reſt fehlt noch
da eine Anzahl Wahlvorſteher infolge Uebermüdung zum
Abſchluß nicht gekommen ſind Man hofft des nds

e 10 und 11 Uhr ſoweit im Beſitz aller Wahlakten zu
ein daß in Gegenwart des Wahlkommiſſars die Feſtſtellung

des Ergebniſſes erfolgen kann Es handelt ſich jedoch nur
um ein vorläufiges Endreſultat Das amtliche Ergebnis der
Wahlen zur Nationalverſammlung wird erſt am nächſten
Sonnabend bekanntgegeben werden

Bis zum ſpäten Nachmittag waren folgende Reſultate
über die Berliner Wahlen eingelaufen

Sozialdemokraten 242 336
Unabhängige 134 015Demokraten ne e 93 581Deutſchnationale Volkspartei 3546061
Deutſche Volkspartei J 33 542
Chriſtliche Volkspartei 31 137

Wer hat die Mehrheit
Berlin 20 Januar Eigene Drahtnachricht Eson ſeit ſeſt daß die ehe die ſche pert

ein werden In der abſoluten Majorität befinden ſich jedch die
geſamten bürgerlichen Parteien Wenn die nene Verfaſſung

Reichs dem Preußiſchen Entwurf entſprechend nach den
Grundſätzen einer parlamentariſchen Demokratie aufgebaut ſeinoll wird es daß die Miniſter n er Stärke
rer Parteien in die Min kommen Die Mehrheits

ne

ſoziaſdemokraten dürften alſo die meiſten Miniſter ſtellen und
auch den Reichskanzlerpoſten beſetzen Sollte die neue Ver
faſſung einen Präſidenten vorſehen und ſollte er vom Volke nach
abſoluter Mehrheit gewählt werden ſo dürfte nach den bisheri
gen Ergebniſſen wahrſcheinlich erſcheinen daß ein bürgerlicher
Demokrat dieſes Amt erhält Die Demokratiſche Vartei hat
wie verſautet die Abſicht Ngumann als Kandidigt 7
aufzuſtellen

Beſprechungen der bundesſtaatlichen
Vertreter

Berlin 26 Jan Priv Tel Wie zuverläſſig ver
lautet ſind die Vertreter der einzelſtaatlichen Regierungen
für nächſten Sonnabend nach Berlin geladen um in eine

Beſprechung über den Entwurf zur Reichsverfaſſung einzu
treten Alsdann wird auch die Reichsregierung zum Ent
wurf Stellung nehmen Die Meldung einiger hieſiger
Blätter daß der Entwurf eine Zerſchlagung Preußens in

acht Freiſtaaten vorſehe iſt falſch Der Entwurf enthält
keine Beſtimmungen über die neuen Grenzen der einzelnen
deutſchen Freiſtaaten Die Ziehung dieſer Grenzen wird
durchaus Sache der Bevölkerung oder der Beſchlußfaſſung der
Nationaſvperſammlung ſein

Leipzig im Dunkeln
Leipzig 20 Januar Die Arbeiter der ſtädtiſchen Elektri

zitätswerke ſind heute nachmittag wegen Lohnforderungen in
den Ausſtand getreten ſodaß die guf ſtädtiſchen Strom ange
wieſenen Fabriken Büros Geſchäfte Hotels Reſtaurants
Kaffees und Privethaushaſtungen ohne elektriſches Licht ſind
Die Straßen und Plätze die ſonſt von Bogenlampen hell er
leuchtet ſind liegen im Dunkeln Die Theater mußten ge
ſchloſſen bleiben Die Straßenbahn konnte den Betrieb nur
teilweiſe aufrechterhalten

Keur Gewaltmaßnahmen der Polen
Berlin 20 Januar Die Familien der Unteroffiziere

uſw in Poſen zum großen Teil dort heimatskundig ſind
aus der Stadt Poſen ausgewieſen worden und zwar in einer
Form die für ſie Zurücklaſſung und damit den Verluſt ihres
Eigentums bedeutet da ſich die Polen in die Wohnungen
ſetzen Das gleiche iſt in Oſtrowo ver Fall

Jn der Gegend von Grone an der Brahe wie auch in
anderen gemiſchtſprachigen Bromberger und weſtpreußiſchen
Bezirken werden die gedienten polniſchen Mannſchaften auf
gefordert ſich nach Hohenſolza zum Kampfe für Polen mög
lichft mit Waffen und Munition ſelbſt große Meſſer ſind er
wünſcht zu begeben

Zur Aufbringung der Koſten für die Beſoldung der
polniſchen Soldaten wird bereits im Kreiſe Pleſchen durch
den polniſchen und Rat von den deutſchen Bauern
eine Wochenſteuer erhoben Die Verordnungen des Poſener
Polizeipräſidiums ſind nur polniſch gehalten obwohl über
zwei Fünftel der Bevölkerung der Stadt Deutſche und zum
großen Teil der polniſchen Sprache gar nicht mächtig ſind
Jn Oſtrowo werden den deutſchen Mietern auf Verordnung
hin die Wohnungen gekündigt während den deutſchen Haus
eigentümern verboten wird ihrerſeits jemandem zu kün
digen ſo daß alſo die deutſche Bevölkerung gewaltſam zur
Auswanderung gezwungen wird

Die Kämpfe im Often

19 Jan Amtlich Ein n inRichtung iſchin drang nach Erſtürmung der Brücke Alt
und Oburma bis auf etwa einen Kilometer an Labiſchin

heran Es wurden 12 Gefangene mehrere Fahrzeuge ünd
Pferde eingebracht Patrouillenkämpfe bei Ruden und beider
ſeits Artilleriefeuer Die im geſtrigen Vericht genannte
Schleuſe 4 liegt bei Bittendorf

Bromberg 20 Jan Amtlich Ein Mannſchaftszug fuhr
am 19 Januar bei Groß Neudorf vor Eine in dieſer Gegend
ſtehende polniſche Abteilung mit Artillerie ging bei ſeinemHerannahmen kampflos durnt Sonſt ruur Patrouillenkämpfe

dn e n

Enttäuſchte Hoffnungen
Zur Rechten wie zur Linken ſieht man enttäuſchte Ge

ſichter Auf der Seite der Sozialdemokratie hat man alle
Arſache enttäuſcht zu ſein nicht minder aber auch auf der
Seite der Reaktion unter deutſchnationaler Flagge Die
beiden Gegner der Demokratie hatten in ihrem blinden Eifer
ganz die Stärke des demokratiſch geſinnten Bürgertums
unterſchätzt Sie wetteifern miteinander in der Bekämpfung
der bürgerlichen Demokratie und waren gleich wenig wähle
riſch in der Wahl der Kampfesmittel Die einen hatten
urplötzlich vergeſſen daß ſie ja eigentlich eine ſozialiſtiſche
Mehrheit im Parlament verhindern helfen wollten und
wandten ſich faſt ausnahmslos gegen die Demokratie Und
die anderen waren nicht weniger von Vergeßlichkeit geplagt
Sie wußten nicht mehr daß es die Reaktion nieder zu halten
galt Nachdem der Sozialdemokratie die billige Propaganda
mit dem einzigen Reaktionsmiſchmaſch aller bürgerlichen
Partei durch die demokratiſche Ablehnung einer Liſtenver
bindung nach rechts genommen worden war mußten andere
noch mehr verbrauchte Mittel um die die Sozialdemokratie
nie verlegen iſt herhalten Nur ganz gelegentlich wandten
ſich die Unabhängigen z B gegen die Deutſchnationale Par
tei in der Hauptſache wurde jedenfalls der Kampf gegen die
Deutſche demokratiſche Partei geführt Man ſpürte eben
ſehr richtig daß den Jde in der Deutſchnationalen ohnehin
keine Zugkraft innewohnt daß aber der Sozialdemokratie
eine Geſahr durch eine energiſche zielbewußte Demokratie
drohen müſſe Und ſo ſtand die bürgerliche Partei zwiſchen
den beiden angriſfsluſtigen Gegnern wehrte ſich ihrer Haut

und wehrteſich mit Erfolg Das kann die ſtolze
Genugtuung eines jeden ſein der das Programm der Demo
kratie in Wort oder Schrift in den letzten Wochen in dem
heißeſten aller bisherigen Wahlkämpfe vertreten hat

Gewiß hat die unabhängige Sozialdemokratie einen
ſtattlichen Erfolg erſtritten Wie die Dinge im Merſeburger
Bezirk nun einmal liegen mußte dieſer Erfolg erwartet
werden Niemand war von ihm überraſcht Die UAnab
hängigen hatten eine ungemein große Rührigkeit an den
Tag gelegt um ihre weitgeſteckten Ziele zu erreichen Aber
in den Freudenwein der Unabhängigen fällt ein bitterer
Tropfen Der Merſeburger Erfolg iſt vereinzelt geblieben
wenigſtens ſoweit ſich die Lage bisher überblicken läßt Wohl
überall im Deutſchen Reiche ſind die Unabhängigen in der
empfindlichſten Weiſe geſchlagen worden Das Volk ohne
Unterſchied hat in ſeinen Maſſen dokumentiert daß es die
Art des Auftretens der Unabhängigen nicht gut heißt und
ebenſowenig die Beſtrebungen dieſer Sozialdemokraten
Der Stimmzettel dieſe demokratiſche Waffe einer
freiheitlichen Zeit hat gegen die Anabhängigen
entſchieden Die alte Sozialdemokratie wiederum hat
zwar als regierende Partei vielerorts große Erfolge er
rungen im Merſeburger Bezirk iſt ſie jedoch in einem Maße
zurückgedrängt und von den Unabhängigen überflügelt wor
den wie das niemand erwartet haben wird Trotz der ge
rade hier für die Scheidemann Sozialdemokratie ungünſtigen
Lage konnte doch noch angenommen werden daß ſie ſich beſſer
behaupten würde

Was ſoll man aber zu dem Ergebnis der Deutſchnatio
nalen ſagen Sie haben eine Quittung erhalten
für die Politik die ſie unter der konſerva
tiven und alldeutſchen Firma jahrzehnte
lang getrieben haben Wie auch das neue Parlament
im einzelnen ausſehen mag ſie werden nicht einmal die
Rolle ſpielen können die ſie noch in dem bisherigen Reichs
tag zu ſpielen vermochten Für den Merſebürger Bezirk iſt
das Reſultat der Wahl hier beſonders intereſſant Die
Deutſchnationalen hatten einen ſolchen Eifer entfaltet daß
ſie ſelbſt an weitgehendſte Erfolge glaubten Sie hatten den
Mund allzu voll genommen und müſſen jetzt zu der Er

kenntnis kommen daß das Volk von heute dochenicht mehr
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Deutſchnationalen getriebene unſaubereten hat ſich gerächt Wider beſſeres Wiſſen war

von deutſchnationaler Seite am Tage der Wahl ein Iſſe
Flugblatt mit folgendem Jnhalt verbreitet wo 4
die Deutſchnationale rtei ſon ie Demokra
Partei iſt die ſchwächere bürgerliche Partei Man wollte
der Bürgerſchaft e T beibringenkeinen Zweck hat demo atiſch wähleen deutſchnationale Machwerk trug den

Das wird der Wahlausgang e ieſe r
Watßlausga jedoch etwas ganz anderes erwieſen Erhat gezeigt V tie Demokratie im Merſeburger Bezirk mehr

Deutſchnationale Volks
partet aber auch daß es von demokratiſcher Seite durchaus
AIug gehandelt war eine Liſtenverbindung mit der Reaktion
hculehnen So können die Deutſchnationalen heute ſagen
Ein großer Aufwand ſchmählich ward vertan Es ſteht zu

hoſfen daß am kommenden Sonntag die Abrechnung noch
deutlicher ausſällt

Die Stärke des Jentrums in unſerem Bezirk iſt
disher vielfach überſchätzt worden wie der jetzige Wahlaus
all gezeigt hat Schließlich iſt auch die Deutſche Volks

artei die ſich noch kurz vor An Wahlen als Bekenntnis
zur Geſchloſſenheit des Bürgertums hier etablieren zu müſſen
jlaubte nicht auf ihre Koſten gekommen Mit welchen hoch
liegenden Gedanken ſie ſich trug zeigte ein Flugblatt an
zie Angeſtellten in dem ſie ſich damit empfehlen wollte daß
in Privatangeſtellter an zweiter Stelle wie man
zinzufügte an ausſichtsreicher Stelle aufge
tellt ſei

Der ſtärkſte Mann iſt wer allein ſteht Dieſes nordiſche
dichterwort ſcheint auch hier wieder Wahrheit geworden zu
ein Die Deutſche demokratiſche Partei führte ihren Kampf
lein durch Sie ſuchte weder nach rechts noch nach links
Anlehnung Die Wählerſchaft hat dies als richtig anerkannt
So wurde die Demokratie die zweitſtärkſte Partei im Wahl
ezirk und die aus dem Reiche bisher vorliegenden Nach
richten laſſen den Schluß zu daß ſie S erhaupt die zweit
tärkſte Partei werden wird Die Demokratie wird ſich die
Hunſt der Wähler erhalten wenn ſie ihre Gedanken ener
ziſch und konſequent auch fernerhin durchzuſühren gewillt
t Ein Wort des Alten Fritz trifft jetzt für den Kampf
der Demokratie zu Es wird in dieſem Jahre ſcharf her
zehen und es gilt die Ohren ſteif zu halten Das muß ſich
zuch die Demokratie merken Die Kämpfe werden einander
zblöſen Sie alle werden in Ehren beſtanden werden wenn
jemals das Ziel Demokratiſierung unſerer Politik und
unſerer Kultur aus den Augen verloren wird

Carl Helmse

Aus der neuen Reichsverfaſfung

WIB Berlin 20 Jannar Der heute veröffentlichte Entwurf
des allgemeinen Teiles der künftigen Reichsverfaſſung worüberdie Rationalverſammlung zu beſchließen haben wird enthält
yntker anderen folgende Beſtimmungen

Erſter Abſchnitt Das Reich und die deutſchen Freiſtaaten
S 1 Das Deutſche Reich beſteht aus ſeinen bisherigen Glied

ſowie aus den Gebieten deren Bevölkerung kraft der
e Ibſtbeſtimmungsrechtes Aufnahme in das Reich begehrt und

durch ein Reichsgeſetz aufgenommen wird
S 2 Alle

Stagtsgewalt liegt beim deutſchen Volke

Sie wird in den er enheiten durch die auf Grund der
Reichsverfaſſung beſtehenden Organe ausgeübt in den Landes
angelegenheiten durch die deutſchen Freiſtaaten nach Maßgabe
ihrer Landesverfaſſung Das Reich erkennt das geltende Völker
recht als die bindenden Beſtandteile ſeines eigenen Rechtes an

S 3 Reichsangelegenheiten ſind die Beziehungen zum Aus
ande die Verteidigung des Reiches die Zölle der Handel ein
chließlich des Bank Börſen Münz Maß und Gewichtsweſens
das öffentliche Verkehrsweſen und zwar die Eiſenbahnen ſoweit
ſie bisher Staatsbahnen waren die ſanee ert auf den

aſſerſtraßen die

Um Ehre und Recht
Roman von Fr Sembdner

44 Fortſetzung Nachdruck verdoten
Die iſt doch ſonnenklar nach all den Umſtänden Kein

inderer kann der Dieb geweſen ſein wie er
Das iſt doch nicht entſchieden entgegnete Stanislaus

mürriſch Doch laſſen wir dieſen Gegenſtand fallen dieſes
Heiratsprofekt iſt nicht der einzige Grund weshalb ich von
Nict Wrimöchte Oder kannſt du mir tauſend Mark vor

ießen
Biſt du toll Woher ſoll ich das Geld nehmendu denn noch immer Schulden 5 Saft
Ja erwiderte er lakoniſch
Aber du ſchriebſt mir doch daß du nach dem Tode des

Barons in eine Vertrauensſtellung bei der Baronin gerückt
feieſt die es dir binnen kurzem ermöglichen würde den Reſt
deiner Schulden abzutragen

Ja das war damals
Nun und jetzt iſt es da anders geworden Jch denke

deine Stellung bei der Baronin iſt eine noch beſſere ge

wohl aber
worden

icht äftliche tn z geſchäftliche

Se hob ſich und warf die ka b
anisſnus erho und wa um a rannteZigarette v zur Erde

Wenn du durchaus reinen Wein haben willſt ſo
will ich ihn dir einſchenkten Damals nach dem Tode des

Barons übe führungwirt die Varonin die Rechnung
ind vie Wirtſche S va konnte ich mir immer heifen
ſlei haſt doch nicht fragte Frau Julie ſchregens
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das Paweſt eſen remdenswanderung das ar gie t J
ArbeiteS

igkeit die

erfahren akern das Preſſe

a e rn ebricht Lar z
o 18 hen ſind vor n e
Alle Vorr chtlichen Nachteile der Geburt des SiandesBerufs et Glaubens ſind beſeitigt ihre Wiederherſtellung durch
Geſetz oder a h verfaſſungewidrig

19 Jeder Deutſche hat
volle Glauhens und Gewiſſensfreiheit

Die freie Ausübung gottesdienſtlicher Handlungen iſt innerhalb
der Schranke der Sittlichkeit und der öffentlichen Ordnung gewähr

Niemand darf zu einer kirchlichen Handlung oder Feier
lichkeit
giöſe Ue

ezwungen werden Niemand iſt verpflichtet ſeine reli
erzeugung oder ſeine Zugehörigkeit zu einer Religions

eſellſchaft zu offenbaren Die Behörden haben nicht das Rechtßarne zu fragen

20 Die Wi und ihre Lehre iſt frei Der Unteraagt en allen en a nach an ote der Befähigung

h

will Du das Wiſſen ſtark den Glauben ſrei
So komm zur Den okratiſchen Partei

zugänglich ſein
8 28 Zur Wiederbevölkerung des platten Landes uſw iſt im

Wege umfaſſender Binnenſiedelüng die beſtehende Großgrund
verteilung in den Gebietsteilen zu ändern in denen eine geſunde
Miſchung von Groß Mittel und Kleinbeſitz noch nicht beſteht

S 29 Die fremdſprachlichen Volksteile innerhalb des Reiches
dürfen durch die Geſetzgebung und Verwaltung nicht in der ihnen
eigenen volkstümlichen Entwickelung beeinflußt werden insbe
ſondere nicht im Gebrauch ihrer Mutterjprache beim Unterricht
ſowie bei der inneren Verwaltung vnd der Rechtspflege innerhalb
der von ihnen bewohnten Landesteile

Dritter Abſchnitt Der Reichstag
S 30 Der

Reichstag beſteht aus zwei Häuſern

dem Volkshaus und dem Staatenhauſe
S 31 Das Volkshaus beſteht aus den Abgeordneten des ein

heitlichen deutſchen Vollez Die Abgeordneten werden in allge
meinen unmittelbaren und e Wahlen ven allen über
20 Jahre alten Männern und Frauen nach den Grundſätzen derVerhä tniswahl gewählt

s 32 Das Staatenhaus beſteht aus den Abgeordneten der
deutſchen Freiſtagaten

3 33 Dabei entfällt grundſätzlich auf eine Million Landes
einwohner ein Abgeordneter Kein deutſcher Freiſtaat wird durch
mehr als ein Drittel aller Abgeordneten vertreten ſein

S 37 Die Wahlvperiode dauert für beide Häuſer drei Jahre
S 38 Niemand kann gleichzeitig Mitglied beider Häuſer

ein
Vierter Abſchnitt Der Reichspräſident und die Reichs

regierung

S 58 Der
Reichspräſident

wird vom ganzen deutſchen Volke gewählt Wählhbar iſt wer das
35 Lebensjahr vollendet hat und ſeit mindeſtens zehn Jahren
Deutſcher iſt

S 59 Der Reichspräſident hat das Reich völkerrechtlich zu
vertreten im Namen des Reiches Bündniſſe und andere Ver
träge mit auswärtigen Mächten einzugehen ſowie Geſandte zu
beglaubigen und zu empfangen Kriegserklärung und Friedens
ſchluß erſolgt durch Reichsgeſetz Verträge mit fremden Staaten
die ſich auf Gegenſtände der Reichsgeſetzgebung beziehen bedürfen
der Zuſtimmung des Reichstages Sobald

ein Völkerbund
mit dem Ziele des Ausſchluſſes aller geheimen Verträge geſchloſſen
tſt bedürfen alle Verträge mit den im Völkerbund vereinigten
Staaten der Zuſtimmung des Reichstages

S 56 Der Reichspräſident wird im Falle der Verhinderung
durch den Präſidenten des Staatenhaufes vertreten Dauert die
Verhinderung vorausſichtlich länger als drei Monate ſo iſt die
Vertretung durch Reichsgeſetz zu regeln

S 67 Das Amt des Reichspräſidenten

g37evelt jetzt
iſt der Wechſel fällig und ich muß Geld haben

Kannſt du nicht prolongieren fragte ſeine Mutter
ſcheu und ängſtlich

Nein, verſetzte er finſter
Er fuhr ſich erregt mit den Händen durch ſein ſchönes

gelocktes dunkles Haar
Schaff mir das Geld, flüſterte er leidenſchaftlich

oder ich bin verloren
Wann mußt du das Geld haben fragte ſie zitternd
Der Wechſel iſt in acht Tagen fällig
So werde ich verſuchen das Geld aufzutreiben viel

leicht könnte man ja könnteſt du dich nicht ſelbſt an die
Baronin wenden

Sie hat mir ſchon einmal ausgeholfen das zweitemal
würde es Verdacht erregen

v iſt wahr Aber dann kann auch ich mich nicht an ſie
wenden

Du kannſt ja ſagen du gebrauchſt das Geld für dich und
meine Schweſter Du willſt Julie verheiraten du haſt das
Geld zur Ausſteuer nicht mein Gott du wirſt ſchon einen
Ausweg finden

Jch muß darüber nachdenken ſo leicht geht es nicht
wir dürfen keinen Verdacht erwecken Aber nicht wahr
wenn ich dir noch einmal helfe dann bleibſt du hier

Jch muß ja wohl, ſagte er mit einem Seu zer
Rdch iſt nicht alle Hoffnung verloren, fuhr ſie eifrig

fort daß unſere Pläne gelingen Warte nur erſt den Aus

gang des Prozeſſes ab tSchweig mir von dieſem ekelhaften Prozeß ſtieß er
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Wiederwabl iſt zuläſſigS 68 Die Reichsregierung beſteht aus dem Reichskangle
und der erforderlichen Zahl von e rn

s 60 ſchlag die Reichnzler und auf deſſen
miniſter wehen vom Reichspräſidenten ernannt

v 70 Der Reichskanzler und die Reichsminiſter hedürtzu ihrer Amtsführung des Vertrauens des Volkshauſes tſey

Jeder von ihnen muß zurücktreten
wenn ihm das Volkshaus das Vertrauen durch einen ausdrig
lichen Beſchluß entzieht

dem Entwurf der künftigen Reichsverfaſſung versffentliqh
nenheißt Das deutſche Volk erhält n ſeine Entwickelung die freie

Verfaſſung der Welt ſtaatliche Freiheit politiſche Freiheit ver
ſönliche Freiheit Gewiſſensfreiheit Die varlamentariſche Dem
kratie in der alle volitiſche Gewalt vom Volkswillen ausgeh
zu die Regierungsform ves Deutſchen Reiches werden Da

en iſt für Wahl und Wiederwahl vom Parlament
unabhängig Se ne ſämtlichen Regierungsfunktionen kann er an
unter der verantwortlichen Mitwirkung der von ihm ernannte
jedoch vom Vertrauen des Parlaments abhängigen Reichsminiſte
ausüben Die Aufgabe der einzelnen deutſchen Freiſtaaten wirt
die höchſt potenzierte Selbſtverwaltung ſein

Weitere Wahlreſultate aus
dem Reich

Großer demokratiſcher Wahlerfolg in Hamburg
Im hamburgiſchen Staatsgebiete erhielten die Mehrheits

ſozialiſten 293 167 die Unchbhängigen 38 710 Stimmen Zeny
trum 6 998 Welfen 267 die deutſchen Demokraten 151 808
Deutſchnationale Volkspart 15 115 Deutſche Volkspart 67 115

Mecklenburg

Wahlkreis 35 Lübeck und die beiden Mecklenburg
Deutſchnationale Volkspartei 44 495 Parteiloſe 15 911 Dor
bund 6930 Deutſche dem Partei 113 555 Sozialdem Parte
179 131 Es ſind als gewählt zu betrachten 3 Sozialiſten näm
lich der Miniſter Staraſon dann Kelling und Krüger Neu
a ferner 2 deutſche Demokraten nämlich die beiden

iniſter Dr Bendorf und Litkowitz ſowie ein Deutſchnatio
naler nämlich von Graeve

Württemberg

Wahlkreis 31/32
Zentrum 3 350 Deutſch demokratiſche Partei 332 010 Sozial
demokratiſche Partei 440 310 Unabhängige 36 413 Fricdens
partei 3 504 Bürgerpartei und Bauernbund 182 5411

Baden
Wahlkreis 33 Wahikreis Baden Es haben erhalten

Deutſchnationale Volkspartei 78 884 badiſches Zentrum
349 522 Deutſche dem Partei 221 821 Sozialdem Parto
366 930

Niederbarnim
Bisheriges Ergebnis Mehrheitsſozialiſten 38 321 Un

abhängi 381 Demokraten 17847 Deutſchnationale 5 905
Chriſtliche Volkspartei 5 400 Deutſche Volkspartei 6 278 Ge
wählt wurden alſo 3 Sozialdemokraten 2 Ungbhängige 1 Demo
krat 1 Deutſchnationaler und 1 Vertreter der Deutſcher
Volkspartei

Schleswig Holſlein
Wahlkreis 14 Schleswig Holſtein und Fürſtentun

Lübeck vorl Ergebnis Mehrheitsſozialiften 204 106 Unab
hängige 15 141 Deutſche Demokraten 138 363 Deutſche Volks
partei 340 174 Bauern und Landarbeiter Demokratie 51 77t
Deutſchnationale Volkspartei 37 348 Zentrum 4 784 Stimmen
Altona und Flensburg Stadt ſind in dieſer Zuſammenſtellung
nicht enthalten Es dürfte nach dem bisherigen Ergebnis ent
fallen auf die Mehrhritsſozialiſten 5 Sitze auf die Deutſch
demokratiſche Partei 3 auf die Deutſche Volkspartei die
Deutſchnationale Volkspartei und auf die Tauern und Land
arbeiter Demokratie je 1 Sitz

Magdeburg
Magbdeburg 20 Januar Das Wahlreſultat im 12 Wahl

kreis Magdeburg Anhalt ſtellt ſich nach der Magdebürg Ztg
wie folgt Deutſchdemokratiſche Partei Schiffer 223 242
Stimmen Deutſche Volkspartei Sorge 27 908 Deutſch
nationale Volksportei Schiole 73 134 Chriſtliche Volksparte

vereinigte bürgerliche Parteien

Spotte nur noch über deine unglückliche Mutter
ſchluchzte Frau Julie auf und begann nun wirklich zu weinen

Spiel mir doch keine Komödie vor ſagte Stanislaus
barſch Spare deine Tränen für die Baronin auf

Damit zündete er ſich eine friſche Zigarette an und
ſchlenderte in den Park

Er war noch nicht lange gegangen als er am Teich
Fräulein Tina Grupe ſtehen ſoh die in elegiſcher Haltung

Zeit zu Zeit ein Stückchen Brot zuwarf
Seit Erika Hambach verlaſſen war Fräulein Tina ktäg

lich im Park zu treffen Sie ſchien ſich in der Rolle eines

en und ihren allerdings nicht ſehr kleinen Fuß frei
ießen

Lächeln über ſein Geſicht
Da iſt ſie ſchon wieder flüſterte er Zum Kuckuck die

läßt nicht locker na wenn alle Stricke keißen heirate ich
Ting Grupe der Alte hat auf dem Gut ſechzigtauſend
gpr ſtehen und ſie iſt das einzige Liebespfand ſeiner

e

Er näherte ſich ihr leiſe aber ſeine Schritte knirſchten
leicht auf dem Kies ſo daß ſie ihn hätte hören müſſen Aber
ſie rührte ſich nicht ſondern nahm nur noch eine elegiſchere
Haltung an

Jetzt ſtand er unmittelbar hinter ihr und plötzlich
en da er ſich 4 r e und küßte ſie auf den Nagken
m hre fuhr ſie auf Aber merkwürdig ſie

errötete gar nicht und zeigte ſich auch nicht zonig Sie
te gur die er en und ſagte verſchämt

o bitte um Verzeihung, entgegnete er lächelnd

TWortſehung folgt

W

J v

Württemberg mit Hohenzollern

und ſcheinbar in ſüße Träumerei verſunken den Schwänen von

verlaſſenen Schloßfräuleins außerordentlich intereſſant vor
zukommen und trug trotz ihrer fünfunddreißig Jahre noch
ganz jugendliche Koſtüme welche nur bis an die Knöchel

Als Stanislaus ſie erblickte huſchte ein ſpöttiſches J

Herr von Pro

t Verſuchung war zu groß Dieſer glänzend weiße n

en J eSie ſind ein böſer Menſch, verſetzte ſie und ſchlug nun Auimne
errötend die Augen nieder Ich ſollto Ihnen Pdung
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ſiebente ſozialdemokratiſche Sitz iſt im Beſitz

Dresden
Dresden Stadt Sozialdemokraten 154 947 Deutſche

rtei 56 526 Deulſch demokratiſche Partei 45 715
Volkspartei 30 407 Unabhängige

Volkspartei 4 771 Ein Bezirk fehlt
9638

Mannheim 20 Januag re alz Wahlkreis

r reisvon 430 ine Fine 54 871n 553 Deutſche Volkspartei 46 592 Sozialdemo
traten 580 Deutſchdemokraten 15 121

Leipzig Stad v Uh ittags Sozial

t vo rn aldemokraten r r ige 234 942 Deutſ retten
176 925 Deutſchnationale 72 909 Chriſtliche Volkspartei 3 107
Stimmen Es fehlen etwa noch 20 kleinere Ortſchaften die an
dem Ergebnis nichts mehr ändern

Aus der demokratiſchen
Bewegung

zZöſchen 16 Jan Jn Zöſchen ſprach Donnerstag abend
Herr Dr Rühlemann Halle Seine Ausführungen fanden
lebhaften Beifall Eine Diskuſſion fand nicht ſtatt

Jahna 17 Januar Jn einer von der Deutſchen demo
kratiſchen Partei einberufenen Verſammlung ſprach am Frei
tag in Zahna Herr Dr Rühlemann Halle im überfüllten
Saale des Ratskellers Die Ausführungen des Referenten
fanden den lebhafteſten Beifall und trugen zur Feſtigung
der demokratiſchen Sache in Zahna weſentlich bei An der
lebhaften Diekuſſton beteiligte ſich beſonders die Geiſtlichkeit
beider Konſeſſionen es wurde dabei lediglich das Problem
der Trennung von Kirche und Staat beſprochen Nach dem
Schlußworte wurde vie Verſammlung mit einem begeiſtert
aufgenommenen Hoch auf das deutſche Vaterland beſchloſſen

Cotbetha 18 Jan Jn Corbetha ſprach am Sonnabend
Herr Dr Rühlemann Halle im Auftrage der Deutſchen demo
kratiſchen Partei Die Ausführungen des Redners wurden
von den ſehr zahlreichen Zuhörern mit lebhaftem Bei all
aufgenommen Eine bemerkenswerte Diskuſſion fand nicht
ſtatt Mit einem Hoch auf das deutſche Volk wurde die Ver
ſammlung geſchloſſen

Stangerode Harz 19 Jan Geſtern abend 7 Uhr fand
hier im überaus ſtark beſetzten Saale eine öffentliche Ver
ſammlung ſtatt Herr Oberlehrer Frank ſprach zunächſt
über das Programm der Deutſchen demokratiſchen Partei
Nachdem ein Redner der Mehrheitsſozialiſten in ein
ſtündigem Vortrage ſeine Anſichten dargelegt hatte ſprach
Fräulein stvd phil Schelke über die Aufgaben der Frauen
in der Politik Beide Referenten der Demokratiſchen Partei
J fanden ken lebhaften Beifall der Verſammlung

Kerbra Kyffhänſer 19 Jan Unſere Kleinſtadt hatte
am Freitog einen großen Tag Es war der Höhepunkt der
WMahlbewegung Jn einer Verſammlung der Deutſch Demo
kratiſchen Partei ſprach unter großem Beifall Abgeordneter
Delius Halle Einen ſolchen Andrang hat die Stadt noch
wicht geſehen Da Saal und Nebenräume überfüllt waren
mußten viele umkehren Jn der Ausſprache meldete ſich der
Führer der Deutſchnationalen Juſtizrat Manthey der ſeine
Rede damit begann daß er erklärte er ſei redneriſch dem
Vortragenden nicht gewachſen Er ſowohl wie ein Matroſe
der für die Unabhängigen ſprach wurde unter dem jubelnden
Beifall des größten Teiles der Teilnehmer vom Referenten
abgeführt Einſtimmig herrſchte die Meinung eine ſolche
Verſammlung noch nicht erlebt zu haben Jn Berga wo
Abgeordneter Delius ebenfalls ſprechen wollte wurde in
letzter Stunde der Saal verweigert

Wittenberg Bezirk Halle 19 Jan Am Sonnabend
nachmittag 4 Ahr ſprach im größten Lokale der Stadt Volks
garten Abgeordneter Delius Halle Trotz der ungünſtigen
Stunde waren der große Saal und ſämtliche Nebenräume
bis auf den leßten Platz ge üllt Der Redner verſtand es
durch ſeine Ausführungen die Erſchienenen zu lautem Beifall
hinzureißen Jn der Diskuſſion ſprach Dr Schwarze der die
traurige Kampfesweiſe der Deutſchnationalen ve Virteilte
Jn ſeinem Schlußworte bedauerte der Vortragende daß ſich
trotz mehrmaliger Aufforderung kein Gegner zum Worte ge
meldet habe Sein Schlußwort wurde mit den ſtürmiſchen
Rufen Bald wiederkommen entgegengenommen Die
Verſammlung war ein mächtiger Schlußakkord der Wahl
bewegung

Halle und Umgegend
gen 21 Januar 1919

Staötveroröneten Sitzung
Halle den 20 Januar

Am Vorſtandstiſch Herr Geh Juſtizrat Dr Keil
Vor Eintritt in die Tagesordnung führt der Herr Vorſteher

üus Es iſt eine Milteilung von Magiſtrat eingegangen die die
Wahl der Herren Gewerkſchaftsſektetär Gröbel und Redakteur

Kilian zu unbeſoldeten Stadträten
betrifft Die Einführung ſteht heute auf der Tagesordnung aber
s ſind Bedenken entſtanden Die beiden Herren gehören dem

Ha

dorgeſetzte Behörde des Magiſtrats und ſolange er

r denn er bittet uns heute von der Einführung

n Siadon uns zum beſoldeten Stadtrat gewählte Magitſtrats

Wahl unkerſagt Als ich davon erfuhr hade ich mich

et mit P ſiſonsb erraten anſtellen laſſen ſondern nur auf

r fri en Pr

u Rat an Der A u Rat betrachtet ſich als die
das tüt iſt es nicht möglich eines ſeiner Mitglieder in den Magi

tet u n Dem u Rat ſind anſcheinend auch Be
ſſehe ie Angelegenheit erſt nochmal behandeln wolle
ſieſem Zuſammenhange möchte ich mitteilen daß der unlängſt

dieſes Velthuyſen nicht beſtätigt worden iſt Der

J erd n Miniſter des Jnneren gewendet und ihn gebeten
SEache zu unterſuchen Jch habe ausgeführt der Bezirks

eiterrat wolle mit n a bevorſehende Neuordnung
ſtädtiſchen Verwaltung keine beſoldeten Magiſtratsmitglieder

afriſti vatdienſtvertrag DerInnere Standpuntt des Bezirioarleiterrakes nicht
die Herren dahin informiert daß ſen

vreiden ſollen Die
iterrates verſtoße gegen die

die von der Regierung bekanntgemacht ſeien

Regierungspräſidenten die Beſtäti

Viniller

der Keg

e ee e e e e e r 7n rec eF e e n t e 5M W r 7 eUnab and erſcheine geeignet die e nes
d indlichſte z ren Tatſächlich iſt dennln erung erlernen eſſen worden die Wahl des

eerrt lthuyſen zu beſtätigenHerr S r u ich muß erklären daß meiner
Frattion ſdeutſchdemokratiſchen Fraction ſchwere Bedenken ge
tommen ſind ob denn die erren vom Arbeiter
rat als M agiſtratsmitglieder zul s ſei ir haben die Ueber

ugung der Eintritt iſt ſolange unmöglich alsFre Herren dem A u Rat angehören und in dieſer
Eigenſchaft gegenüber dem Magiſtrat eine Aufſichtsfunktion aus
üben Die Städt ordnung verbietet ausdrücklich daß in das
Magiſtratskollegium jemand eintreten kann der einer dem Magi
ſtrat übergeordneten Vehörde angephrt Nun i ja u Serr
Kilian das hat er wiederholt ausdrücklich verkündet ch
ſich über ſolche Bedenken hinweg und erklärt beſtehende Geſetze für
nicht mehr beſtehend aber ſelbſt wenn die nicht
mehr gelten ſollte ſo würde die Einführung der Herren in das

r doch mit dem Fundamentalſatz un anzen
i

inführung der

Rechts im Widerſpruch ſtehen wonach niemand ſein eigener
Richter ſein kann Das iſt eine ſo felbſtverſtändliche Forderung
daß man ſie gar nicht erſt niedergeſchrieben hat Der Richter der
erſten Jnſtanz kann nicht auch Richter der zweiten Jn tanz ſein
Aus ſolchen Erwägungen heraus hätten wir wenn der Punkt nicht

Einſpruch gegen die Amts
einführung der Herren Kilian und Gröbel einlegen müſſenin Feuerwehrmann dem unlängſt eine doheeeteni von

400 Mark bewilligt iſt führt in einer Eingabe die von Be
leidigungen gegen Oberbürgermeiſter und Stadtverwaltung wim
melt Beſchwerde Der Herr Vorſteher meint es wäre Fet wenn der
Kriegsbeſchädigtenrat zu dem ja der Mann am einend Ver
trauen habe mal Einblick in die Akten nehmen könnte Dann
würde zweifelsfrei feſtgeſtellt werden können daß die Stadtver
waltung in jeder Weiſe korrekt verfahren ſei und die ewigen Be
ſchwerden würden vielleicht aufhören

Städtiſche Oberlehrer die als Offiziere im Felde
eſtanden haben haben eine Kollektiveingabe an die ſtädtiſchenBehorden gerichtet worin ſie verlangen daß die den Offizieren

ſeinerzeit zugebilligte Teuerungszulage ihnen auf Grund der
eſetzlichen Beſtimmungen aus der Stadtkaſſe gezahlt werde DieS geht an den Petitionsausſchuß Demſelben Ausſchuß wird

auch die Eingabe des Gärtners vom Riebeckſtift um Gehalts
regulierung übergeben Eine Eingabe der Schulhaus
männer um Aenderung ihres Dienſtvertrages weiſt man dem
Spozialen Ausſchuß zu

Herr Muſikdireltor Rohland veſſen Kapelle fung bei dem
Demoönſtrationszuge für Ebert Scheidemann von ſpartakiſtiſchen
Elementen die Muſilinſtrumente zerſchlagen wurden bittet um
Schadenerſatz Die Sache wird auf 14 Tage zurückgelegt da der
Magiſtrat die gleiche Petition bekommen hat

Geſuche der ſtädtiſchen Arbeiter und des Transport
arbeiterverbandes als des Wortführers der ſtädtiſchen Straßen
bahnangeſtellten um Lohnaufbeſſerungen werden
dem ſozialen Ausſchuß zugeſchrieben Danach tritt man in die
Tagesordnung ein

1 Einführung zweier unbeſoldeter Stadträte Der Punkt
wird abgeſetzt

2 Es werden eine Reihe Neuwahlen der Deputations und
Ausſchußmitglieder vorgensmmen Ref Herr Sty Föhrin

3 Der Haushaltsplan der Stiftung Adelheidsruh wird ge
nehmigt Ref Herr Stv Ritter

4 Durch das Bankhaus Reinhold Steckner ſind im Auftrage
eines ſeiner Kunden der ungenannt bleiben will der Stadt
gemeinde 30000 M zu der Kriegshintervbliebenenfürſorge überwieſen Die Verſammlung nimmt
die Stiftung mit Dank an Ref Herr St Manſchewski

5 Dem Hilfsbund für die vertrieben Elſaß Lothringer
im Reiche werden 10 000 M bewilligt Ref Herr Stv Ho

6 Dem Bunde zur Erhaltung und Mehrung der deutſchen
Volkskraft überweiſt man zur Unterhaltung des Säuglings
und Kinderheims eiſten einmaligen Zuſchuß von 10 000 M

Der Reſerent Herr St Borges bringt dabei zum Aus
druck daß das finanzielle Fundament des Unternehmens recht un
ſicher erſcheine ſo daß wie der Magiſtrat hervorhebt die Zuwen
dung nicht alljährlich bewilligt werden könne

Herr Stv In ring Die Unſicherheit der Verhältniſſe
kann doch keine Rolle ſpielen bei der Prüfung der Frage ob wir
das Unternehmen unterſtützen wollen Für uns iſt doch
allein entſcheidend der edle Zweck und da ſage ich
der Verein magim nächſten Jahre ruhig wieder
kommen Wir werden den Zuſchuß von neuem bewilligen

7 Den mit der Vereinnahmung des Geldes aus dem Straßen
bahnbetrieb betrauten Perſonen werden insgeſamt jährlich 360 M
Geldverluſtvergütungen gewährt Ref Herr Stv Ritter

8 Für die Erwerbsloſenfürſorge nimmt die Ver
ſammlung einige neue S hnnngen an die namens des n
Ausſchuſſes Herr Stv Scheithauer vorträgt Die beiden
wichtigſten Beſtimmungen ſind

Erwerbsloſenfürſorge wird ſolchen Perſonen gewährt die vor
Eintritt der die ehe veranlaſſenden Umſtände im Be
zirk der Stadtgemeinde Halle ihren Wohnſitz gehabt haben

Jſt einem Erwerbsloſen Arbeit zu einem Tagesverdienſt bei
8 Stunden nachgewieſen der unter dem ihm zuſtehenden Unter
ſtützungsbetrag bleibt ſo wird die Differenz als Erwerbsloſen
unterſtützung gezahlt

Jſt einem Erwerbsloſen Beſchäftigung nachgewiefen und
wird er dann wiederum erwerbslos ſo kommt die im S 1 Ziffer 4
feſtgeſetzte Wartezeit von 3 Tagen in Wegfall es ſei denn daß
zwiſchen dem Aufhören der Erwerbsloſenunterſtützung und ihrem
Wiederbeginn ein Zeitraum von mehr als 6 Wochen liegt

Herr Stv Kühme bedauert daß die Sache nicht einheitlich
eregelt iſt Die Gemeinden haben verſchiedene Arbeitsloſenunter
tützungsſätze Halle marſchiere an der Spitze

Herr Stv Scheithauer Halle hat zwar hohe Sätze abernicht die höchſten Soweit ich unterrichtet in ſoll die Höhe der

Sätze einheitlich durch Reichsgeſetz geregelt werden
Herr Stadtrat Kinne Es ſchweben bereits Verhandlungen

um die Sätze für den Regierungsbezirk ja für die ganze Provinz
einheitlich zu geſtalten Wir ſelbſt ſtehen im Begriff einſtweilen
mit den Vororten ein Abkommen zu treffen

Die Punkte 9 10 11 12 18 14 betreffen Verſtärkungen
von Haushaltskapiteln bei denen die vorgeſehenen Summen in
folge der r rprg der Löhne und Rohſtoffpreiſe nicht mehr aus
reichen Es handelt ſich dabei u a um 12 000 Mark für Reu
pflaſterung der Franckeſtraße 21 000 Mark für Druckkoſten und
Buchbinderlöhne der Steurzverwaltung uſw Die Summen wer
den bewilligt

15 Herr Franz Korte in Mözlich erſucht um Bewilligung
einmwaliger Teuerungszulagen an die Arbeiter der
ſtädtiſchen Grube Karl Ernſt Der Referent Herr
Stv Horſtmann legt dar daß die Leute Aufbeſſerung der
Löhne bereits erhalten haben z B erhalte der Häuer wie derHandwerker 12 M pro et äußerdem der Verheiratete 7 M
Familienzuſchuß pro Woche Der ſoziale Ausſchuß beantrage
Uebergang zur Tagesordnung

Herr St Oſterbürg wünſcht Verückſichtigung der Petition
Ein et von 72 M ſei unter den heutigen Teuerungs
verhältniſſen nicht ſo viel wie vor dem Kriege 30 M Die anderen

von der Tagesordnung et wer

e hätten doch auch Teuerungszulagen bekommen
nöch nicht abzuſehen zu welchen Konſequenzen die Ab

lehnung führen könne
Herr Stadtrat Siemens Es beſteht ein allgemeines Ab

kommen zwiſchen den Grubenbeſitzern und den Arbeiter
vertretern Man hat in unſerem Revier ein

Kollrktivlohnabkommen

e
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Welt aet
Abfrm mennehmern wie den Arbeiter

mit geſchloſſen haben
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wie geſchah die Feſtſtellung des wahlergebniſſes
Das iſt eine Frace die ſicher viele Wähler und vielleicht

noch mehr Wählerinnen intereſſieren wird
Mit dem Glockenſchlage s Uhr ſchloſſen die Vorſteher

abend die Wahlhandlung Die Urne richtiger ein
ſchmaler Holzkaſten wurde auf den Tiſch die
tür unten geöffnet und dann breiteten ſich die Hun
blauen Wahlumſchlägen auf der Fläche zähl
man die Umſchläge und vackte ſie zu je einem Hundert zufammen
Jhre Zahl wurde verglichen mit der Zahl derer die nach de
Einzeichnung in den Liſten ihr Wahlrecht ausgeübt haben Bei
läufig es haben über 80 Proz gewählt Darüber wurde
es faſt 9 Uhr Nun entſtand die große Zweiſelsfrage ſoll man
weiter arbeiten oder nicht

Nicht gerade lockend winkte die Ausſicht nach dem ſtrapa
ziöſen Wahlgeſchäft noch mehrere Stunden angeſtrengt der Arbeit
des Zählens obliegen zu müſſen Ein Teil ver Wahlvorſteher
trat denn auch tatſächlich in den Streik d h er nahm die Wahl
umſchläge unter Verſchluß und vertagte die Zählarbeit auf
Montag Andere waren atrbeitswilliger Wir leben zwar im
Zeitalter des Achtſtundentages meinte launig mein Wahlvor
ſteher im 47 Bezirk aber man wird ja wohl keinen Verſtoß
gegen die Staatsgrundſätze darin ſehen wenn wir heute am
Wahltage im Dienſte der Oeffentlichkeit einige Stunden Ueber
arbeit liefern Und dann ging s friſch drauf los Ein Beiſitzer
leerte allemal den Wahlumſchlag reichte den Jnholt dem Vor
j ſteher und der verlas laut den Namen Zwei Protokollführer
verzeichneten die betreffenden Stimmen indem ſie jedesmal die
laufende Zahl nannten
zwiſchen Delius und Kunert Bald war der eine bald der andere
um ein Dutzend Stimmen vorgus Daß die Alte Sosialdemo
kratie weit zurückblieb und daß vollends die Deutſchnativnale
Volkspartei trotz glänzender Aufzäumung auf lendenlahmen
Gaul einhertrottete war ſchon nach wenigen Minuten klar Rur
der Wettſtreit zwiſchen Delius und Kunert brachte Spannung
Jn manchen Wahlumſchlägen fanden ſich zwei Stimmzettel Sie
wurden auf Grund des Geſetzes für gültig erklärt wenn ſie die
gleichen Namen trugen Ein ganz Schlauer ein Wähler der
Deutſchnationalen Volkspartei hatte übrigens ſeinem Kandi
daten noch eine beſondere Liebe antun wollen indem er nicht
weniger als drei Poſadowsky Zettel in den Um
ſchlag hineinpraktizierte Auch dieſe drei Zettel galten ſelbſt
verſtändlich nur für einen

Das Zählen wird allmählich monoton Es ſchlägt elf Das
Kreuz wird den Beiſitzern lahm der harte Holzſtuhl drüctt die
Arm und Schultermuskeln ermüden Man ſchaut ein wenig ver
droſſen nach der Uhr Aber der Vorſteher iſt zähe Meine
Herren Wenn wir auf einem Ball wären würden wir auch
mindeſtens bis 183 aushalten Man lächelt und dann geht s
weiter Stundenlang das einförmige Zählen Auch das Hin
und Her zwiſchen Kunert und Delius kann keine Abwechſelung

mehr bieten Endlich um 1 Uhr iſt der letzte Stimm
zettel ver leſen Noch einmal geht es lebhaft zu Aus
den Nebenräumen treten die harrenden Wähler hinzu unter
miſcht mit den Sicherheitsmannſchaften die getreulich bis zum
Schluß ausgehalten Der Vorſteher verkündet knapp und kurz
das Schlußergebnis und die mühevolle Arbeit hat ein Ende

Bis zum nächſten Sonntag denn da beginnt der
Akt von neuem die nicht minder wichtige Wahl zur
preußiſchen NRationalverſammlungg x

Dieſer Mortimer ſtarb Euch ſehr gelegen
Sozialiſierung der Bergwerke im halliſchen Revier

Eine Demösnſtration in Halle
Die Partei der Unabhängigen nützt den Tod Liebknechts und der Roſa z um die Maſſen

t

et

aufzupeitſchen und ihnen die Auffaſſu beizubringen daßalles Heil der Revolution nur bei der U S P ünas ige
ſozialdemokratiſche Partei zu finden wäre Die Mittel die die
Halliſche U S P hierfür anwendet mij
wirtſchaftlichen Folgen haben wenn die it
genug wäre dieſe Mittel zur er ſetgt zu en müßtenjeden Einzelnen der Arbeiterſchaft ſe aufs Smlete
treffen Hunger Frieren Zerrüttung der Häuslichkeit im Lebender Arbeiter wären die glänzenden dienen der Politik

der Unabhängigen die ſich in dem einen e allgemeiner
Maſſenſtreik erſchöpft Allein das z den

en die allerſchlirbe e bie

den Perſönlichkeiten der Unabhängigen un
danken des Maſſenſtreiks als dann ttel r wirklichungihrer Pfäne auf ſofortige Vergeſellſchaftung a I ler Produktions
mittel und nicht nur der hierfür etwa reifen Betriebe Da
ihnen denn ein r laß wie der Li ts undLuxemburg ein äußerſt wirkſames Mittel fein für ihre Jdeen
Propagan z machen Die Volksblattleute wiſſen das in ſehr
geſchickter Aufmachung zu bewirken

daß n de So

Der er nu ch in hath 9 rI J w 4das OberbRares unterſtellt worden Bären Wenn g le zur Er
zwingung der Vergeſellſe des San des Seneeheel

r e e 9 4 r t 3 4 t 5a vertritt s den 4 p e td et gang zur T
16 Das Geſuch des iniſten e n Gewährung einer einmaligen Teue ſein

Ref Herr Str Riediger
e

Jn meinem Bezirk war ſcharfes Rennen

Noch ehe ſie wußten wie das W m im Reiche aus
fallen würde ward vom Verein ha

n be r enuzug n er alle Verſamm Parkerlaceund o ſtralanesug urch an en Die Regie
tadellos gearbeitet Um 2 nachmit Lieneigt
10 000 Menſchen auf dem Marktplaße e ſpielte und
err Koenken ſprach ſprach vom kon des einer

eliebten Rednertribüne Die Kundgebung ſollte zunächſt einer
Ehrung der beiden Opfer Liebknecht und L geltenDer Redner hatte die ſtärkſten Worte in der Sinh

gegabelt um die Elenden Hallunken und rken die den
Meuchelmord der beiden ausgeführt und md ſollen Offiziere und r allem ber et
cheidemannNoske der aufge M zur S vorzu

werfen Jnzwiſchen iſt t worden vone durch Fernſchüſſe alſo auf ver wordenerr Koenen bezeichnete als weitere die Wlerlen
des Kapitalismus die Preßban die die von der Revolution gebrachte Preßfreikeit eine ſchöne Preffreigeit Herr
Koenen b guten um alle möglichen Saurkereier

den Redeblumen an die andere Was aber hoch wichtiger war
als der Mantaſtitche Plan des Redners daß don Halle aus gan
Deutſchland und vielleicht die geſamte Welt urd die umliegen
Dörfer revolutioniert werden müßten war die Mitteilung



z Fern verrafnigte der Berg9 arbeiter Schlegel r der bekannt gab z in einer
ren der Sogar iter der Generalſtreitk beſchloſſen wor

n wäre für den Fall daß die Bergbauverwaltungen ſich der
Sozialiſierung widerſetzen wollten vor allem aber wennSDbexrt Scheidemann und Roske nicht ſofort ab
dankten Herr Kilian erzählte noch einiges aus dem Leben
der Roſa Luxemburg und Herr Reiwaäand ließ die Leute als
Fhrung von Liebknecht und Rofa Luxemburg das Haupt es
hHlößen

Nun löſte t die Verſammlung auf und der Zug bewegte ſich
durch die Gr Ulrichſtraße Alte Promenade Poſtſtraße Leipziger
und Magdeburger Straße nach dem Roßplatz von wo aus die Abwanderung n verſchiedenen Lokalen erfolgte um dort die Wahl
ergebniſſe die außer denen im Seſirt Merſeburg wohl
nicht viel Freuee bereitet haben werden 2

Handel
Ohne Kalſſalze keine Kartoffeln

Die Kartoffelbaugeſellſchaft hat an das Landwirtſchaftsmini
ſterium eine Eingabe gerichtet in der u a folgendes ausgeführt
vird

Das Reichsamt für die wirtſchaftliche Demobilmachung hat
die Belieferung der deutſchen Landwirtſchaft mit konzentrier
ten Salzen bis auf weiteres unterfagt mit der Begründung daß
die Salze aufgeſpart und zwecks Eintauſch von Lebensmitteln Ver
wendung finden ſollen Bei der außerordentlichen Bedeutung einer
ausreichenden Kalidüngung für den Ernteausfall der Kar
offel iſt es dringend erforderlich daß dem deutſchen Landwirt
genügend Kaliſalze überlaſſen bleiben Jnfolge des Mangels an
Kohlen Arbeitern und Eiſenbahnwagen iſt das Kaiiſyndikat ſchon
jetzt nicht in der Lage geweſen die Aufträge der Landwirtſchaft zu

h rledigen und es befindet ſich u a mit mehr als 40 000 Waggons
Lhlorkalium im Rückſtand Sollte dieſe Menge in Kainit
jeliefert werden müſſen ſo kämen hierfür allein rund 140 000 Wag
zons in Frage deren Lieferung noch ungleich mehr Schwierigkeiten

Gewerbe

e

nachen würde als jetzt ſchon zu überwinden ſind Von beſonderer

Erkis rungenSteuer
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Bedeutung iſt noch dag von ven ovtgen Chlorkagtrumaufträgen
größere Mengen zur Herſtellung von Kaliammonſalpeter
dienen ſollen dieſes Stickſtoffdüngemittel iſt aber ohne Chlor
kalium nicht herzuſtellen Die große Kalibedürftigkeit ded Kar
toffel die Kaliarmut der für ihren Anbau in Frage kommendenleichten und mittleren Böden erfordert ſchon in Friedensjahren
zur Erzielung von Höchſternten eine reichliche Düngung mit kon
zentrierten alen wie viel mehr gerade jetzt wo die ſtarke
Verhinderung des
obendrein gehaltloſem Dünger zur Verfügung ſtellt

Börſenſtimmungsbild

Berlin 20 Januar Der ruhige Gang der Wahlen hatte
Die Börſenkreiſe in ihrer optimiſtiſchen Auffaſſung der Geſamt
lage beſtärkt und demgemäß geſtaltete ſich der Verkehr anfangs
durchaus feſt wobei einzelne Werte der Hütten und Bergwerks
induſtrie anſehnliche Kursbeſſerungen erzielen konnten Börſen
techniſche Momente ſollen hierbei eine beſondere Rolle geſpielt
haben 2 Proz und mehr gewannen die ſchleſiſchen Werte wie
Kattowitzer Oberſchleſiſcher Eiſenbahnbedarf und Eiſeninduſtrie
Ferner machte ſich Kaufluſt für die meiſten Farbwerte unter
Steigerungen von 4 Proz geltend Weſentlich höher ſtellten
ſich Felten Guillaume Gebrüder Böhler Hirſch Kupfer und
Orenſtein und Koppel Auch Daimler gewann ziemlich 3 Proz
Dagegen gaben Bergmann Elektrik Köln Rottweiler und Deutſche
Kali nach Jm ſpäteren Verlaufe gab der durch Hamburger
Verkäufe verurſachte weſentliche Rückgang der Schiffahrtsaktien
den Anſtoß zu einer allgemeinen Abſchwächung infolgedeſſen die
Kurſe ſich teilweiſe noch unter den Schlußſtand vom Sonnabend
fenkten Einzelne Wertgattungen wie Farbwerte konnten ſich
jedoch behaupten Am Anlagemarkt herrſchte Feſtigkeit für hei
miſche Anleihen Schantungbahn verloren etwa 216 Prozent
Orientbahnakt en gaben gleichfalls nach Die Börſe ſchloß ſehr
ruhig Nur die zu Einheitskurſen gehandelten Jnduſtriewerte
ſtellten ſich weſentlich höher

Tie Devriſfenkurſfe blieben heute unverändert
Produktenbericht

Berlin 20 Januar
hieſigen Verkehr mit Landesprodukten blieben hinter den Er

Ofen Stellen

iehbeſtandes bedeutend geringere Mengen an
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wartrngen zurück Einmal Negt die an den
vortverhältniſſen dann aber auch dies gilt lich n
Getreideſtroh haben viele Kreiſe die Ware nach Aufhören der
Heereslieferungen noch nicht völlig freigegeben wofür als Grund
die Lieferung an Kommunen Papier und Strohkraftfutterfabriken
angegeben wird Man muß hoffen daß in Kürze die allgemeine
Freigabe erfolgt J Handel mit Sommerſagatgetreide hat ſich
nichts geändert Die Nachfrage nach Hafer kann bei weiten
nicht befriedigt werden Reichlicher zur Verfügung ſteht Gerſte
Jn Kleeſaaten und Grasſämereien hat ſich das Angebot nicht
gemehrt Auch für Rüben blieb die Lage unverändert Wetter
regneriſch

rer r ſt rder Preußiſchen PfandbriefBank iſt die egen 2 ſchätzen Ebenſo wird vorausſichtlich bei der Preußiſchen

BodenCreditActienBank die Dividende mit wieder 7 Prozent zur
un gelangen Die Deutſche Hypothekenbank G ſchätzt

die Dividende gleichfalls auf wieder 7 Prozent bei der Preußi
ſchen HypothekenActienBank wird ſie wieder mit 628 Prozent in
Ausſicht genommen Die Berliner thekenbank G rechnet
mit einer Dividende von wieder 4 Prozent Deutſche Grund
credit Bank zu Gohta ſchätzt die Dividende auf wieder 9 Prozent

Vereinigte Metallwarenfabriken Akt Geſ vormals Halter
u Co in Altona Der Aufſichtsrat beſchloß der Generalverſamm
lung für das am 30 September 1918 abgelaufene Geſchäftsjahr
eine Dividende von 12 Prozent w i vorzuſchlagen

Norddeutſche Gummi nd Gutta Percha Waren Fabrik vorm
Fonrobert u Reimann in Berlin Der Aufſichtsrat beantragt die
Verteilung einer Dipidende von 8 9 Prazent außerdem ſoll ein
Bonus von 10 0 Prozent gewährt werden

n
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